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Herren-Bezirksliga

TTV Burgstetten : EK Welzheim 
Sonntag, 10.10.2021, 15:00 Uhr

TTV Burgstetten gegen EK Welzheim 7:9

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Wohlfarth / Kupferschmidt
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des EK Welzheim im Match der Herren-
Bezirksliga einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTV Burgstetten, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:29) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Clemens Wohlfarth, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurzen Prozess machten Goncalves / Zirkelbach beim 11:3, 11:
2, 11:6 mit Schwenger / Köse bei einem nie gefährdeten Sieg. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Winter / Kemmler und Wohlfarth / Kupferschmidt, bevor sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Die richtige Taktik hatten Sanwald / Sanwald dagegen beim 3:0-Sieg gegen
Münkel / Wolff von Beginn an. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Patrick Goncalves beim 2:3 gegen Steffen Kupferschmidt leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die richtige Taktik fehlte Sven Winter bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Clemens Wohlfarth ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Michael Münkel zeigte Michael Zirkelbach seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Mit 1:3 verlor
Rainer Sanwald seine Partie gegen Michael Schwenger. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Armin Sanwald bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Hakan Köse. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Wolff wurden Rainer
Kemmler hingegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick
Goncalves bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Clemens Wohlfarth dann doch niedergerungen
worden. Nach verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Sven Winter das Match gegen Steffen
Kupferschmidt und gewann 3:1. Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Zirkelbach zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der neue Zwischenstand war 6:6. Eine
umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Rainer Sanwald beim 11:9, 6:11, 11:3, 9:11, 7:11
gegen Michael Münkel. Kurzen Prozess machte jedoch Armin Sanwald beim 3:0 mit Benjamin Wolff
bei einem nie gefährdeten Sieg. Die richtige Taktik fehlte Rainer Kemmler bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Hakan Köse ab dem Start. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Es war ein langes Spiel, bis
Goncalves / Zirkelbach ihre 2:3-Niederlage gegen Wohlfarth / Kupferschmidt quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wohlfarth /
Kupferschmidt endete.
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Nach dieser Niederlage des TTV Burgstetten geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021 gegen
den TV Hebsack, während der EK Welzheim am 24.10.2021 gegen den VfR Birkmannsweiler IV
antritt.

 Punkte:
 TTV Burgstetten

Doppel: Goncalves / Zirkelbach (1), Winter / Kemmler (0), Sanwald / Sanwald (1) 
Einzel: P. Goncalves (0), S. Winter (1), M. Zirkelbach (2), R. Sanwald (0), A. Sanwald (2), R.
Kemmler (0) 

 EK Welzheim
Doppel: Wohlfarth / Kupferschmidt (2), Schwenger / Köse (0), Münkel / Wolff (0) 
Einzel: C. Wohlfarth (2), S. Kupferschmidt (1), M. Schwenger (1), M. Münkel (1), B. Wolff (1), H.
Köse (1)


